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Cleve und Berg, auch Engern und Weſtphalen, Landgraf

Meiſſen, Gefurſteter Eraf zuHenneberg, Graf zu der Mark
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 νν  à  Ê ν vÊê o—Art Spiele ihr Glucke verſuchet, Wir auch denenſelben, ſolches zwar fernerhin zu geſtatten, keinesweges aber zu verbiethen,

gnadigſt gemeinet; ſo ſind Wir doch dadurch ſowohl, als anderer Urſachen halber mehr, und beſonders in Ruckſicht auf die

ſo nothige, die Sicherheit und das wahre Beſte unſerer geſamten Unterthanen zum Endzweck habende Erhebung und in
Gangbringung des hieſigen Zucht- undWayſenhaus inſtituti, bewogen worden, auch dergleichen Lotto unter dem Rahmen,

Sachſen-Coburg-Salfeldiſche Lotterie, in Unſerer hieſigen Reſidenz-Stadt zu etabliren, und damit ſowohl
Jn als Auslandiſchen bequemere Gelegenheit und Erleichterung, ſich dabeh zu engagiren und zu gewinnen, zu verſchaffen.

Es wird ſolche auf dem hieſigen Rathhauſe, unter der Direction Unſers Geheimen Raths, Canzlers und Conſiſtorial

Praſidentens, Herrn KWilhelm SFriedrich von Beulwitz, und Aufſicht derer demſelben zugegebenen Raths und anderer
Perſonen mehr, mit moglichſter Sorgfalt und Accurateſſe, dffentlich gezogen, und dem Publico von jedem Ziehungs
Termin zeitige Rachricht gegeben werden, damit jeder, der da will, zuſchauen, und ſich ſelber von der Beobachtung der

Redlichkeit und Accurateſſe uberzeugen konne; inmaſſen auch wegen richtiger Auszahlung derer ſich ergebenden Ge—

winnſte die gewohnliche Garantie geleiſtet wird.

Wir haben zu dem Ende, und um jedermann von der vortheilhaften Einrichtung dieſer Lotterie die nothige Kennt

niß zu verſchaffen, unter dem heutigen Dato einen Unterricht von der Sachſen-CoburgSalfeldiſchen zu Coburg erriche
teten Lotterie, oder ſogenannten Jtalieniſchen Lotto, zum Druck befordern laſſen. Darmit aber dieſes alles zu jeder

manns Wiſſenſchaft gelangen moge: ſo haben Wir dieſes Patent gewohnlicher Orten offentlich zu affigiren befohlen, und

mit Unſerm Herzogl. Secret-Jnſiegel bedrucken laſſen. Datum Coburg zur Ehrenburg den 1. Auguſt 1768.

Srnſt Eriedrich, oenog zu Sachfen.
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	Von Gottes Gnaden, Ernst Friedrich, Herzog zu Sachsen, Jülich, Cleve und Berg, auch Engern und Westphalen ... Demnach bis anhero wahrzunehmen gewesen, daß bey denen einige Jahre her in Teutschland von Königen, Churfürsten, und andern Reichsständen mehr, errichteten Lotterien, und besonders bey dem allenthalben beliebt gewordenen so genannten Lotto di Genua, ein groser Theil Unserer getreuen Vasallen ... sich eingelassen ... Wir auch denenselben, solches zwar fernerhin zu gestatten ...
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